
Auf Augenhöhe mit der Partner-Kita im Nachbarland  
 

www.nachbarsprachen-sachen.eu  

 

  

Die sächsisch-tschechische Grenze verstehen wir als 

besonderen Lernort: Hier ist die Sprache der Nachbarn 

im Alltag erlebbar. Wir nehmen unserer Region mit all 

ihren Möglichkeiten wahr, begegnen unseren 

Nachbarn und fördern die Überwindung geografischer 

und mentaler Grenzen. Für alle Beteiligten (Kinder, 

Familien, Team) wird dabei die Sprachenvielfalt 

erlebbar. Daraus erwächst ein neues Verständnis für 

den Wert von Mehrsprachigkeit, vor allem als Chance 

mit Blick auf die Arbeits- und Lebensperspektiven (nicht 

nur) vor Ort. Auf Augenhöhe, der ehemalige 

Projektname, beschreibt jetzt die gute Basis der 

partnerschaftlichen Beziehung mit der tschechischen 

Kita Kliček. Sie ist inzwischen für alle ein fester 

Bestandteil  in unserem Kita-Alltag. 

 

Silke Roick-Frenzel 

Christliche Kita Unterm Regenbogen, Sebnitz 



(Kita-) Partnerschaft für alle  
 

Weitere Informationen im Steckbrief der Sebnitzer Kita Unterm Regenbogen der Kinderarche Sachsen e.V. 
www.nachbarsprachen-sachsen.eu/de/christliche-kindertagesstaette-unterm-regenbogen.html  

 

 

 

 

 

 

 

  

Kinder Team Familien 

 regelmäßige Treffen mit den 

Kindern aus dem 

Nachbarland durchführen 

(z.B. Ausflüge zu 

Ausstellungen und 

Partnerschulen) 

 vielfältige, gemeinsame 

Angebote schaffen (z.B. 

Basteln, Spielen und Singen) 

 Sprachanimationen während 

der Treffen durchführen 

 Begegnung auf medialer 

Ebene (z.B. Briefwechsel zu 

bestimmten Themen aus 

dem Kitaalltag) 

 Mehrsprachige Begrüßung/ 

Beschriftungen in der 

Einrichtung 

 gegenseitiges Kennenlernen  

und fachlich/ persönlichen 

Austausch beider Teams 

ermöglichen (z.B. 

gemeinsame 

Dienstberatungen mit 

Dolmetschenden) 

 Erwartungen an die 

Partnerschaft austauschen 

 Pädagogischer Austausch 

während der Treffen über 

den Kita-Alltag mit 

Dolmetschenden 

ermöglichen 

 Spezielle Dienstberatungen 

zu den Themen 

Bildungssysteme und 

Sprache 

 

 regelmäßige Aushänge zu 

den Treffen (vorher und 

nachher) oder weiteren 

Aktivitäten in der Kita im 

Bezug zur Partnerschaft 

 Gemeinsames 

zweisprachiges Krippenspiel 

in der Kirchgemeinde 

gestaltet durch die Kinder 

der Kita und Einladung der 

Kirchgemeinde zur „Nacht 

der Kirchen“ 

 Einladungen zu Festen der 

Kommunen z.B. 

Museumsnacht 

 


